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Die Note Jacobini s
Die in den letzten Tagen mit Spannung erwartete Note des

päpſtlichen h Kardinal Jacobini an den preußiſchen
Geſandten v Schlözer liegt nunmehr in ihrem Wortlaute vor
Der erſte Eindruck den dieſes Schriftſtück auf unbefangene
Leſer macht iſt im weſentlichen derſelbe den die diplomatiſchen
Kundgebungen der Kurie überhaupt hervorzubringen pflegen
es iſt der Eindruck einer aiſen Enttäuſchung Wer etwa
auf eine präziſe Zuſammenfaſſung der Forderungen welche
der päpſtliche Stuhl im gegenwärtigen Stadium des Kampfes
erhebt und der Zugeſtändniſſe zu denen er ſich bequemen will

erechnet hätte der würde von dieſer jüngſten Publikation nicht
efriedigt ſein Gummi elasticum wie immer Ein

Freund von Wortſpielen könnte ſagen die Note des Kardinals
drehe ſich um den Kardinalpunkt des Streites zwiſchen Preußen
und Rom um die Anzeigepflicht Noch in der Donnerstagsſitzung des Abgeordnetenhauſes hat der Kultusminiſter v Goßler

erklärt daß nach ſeiner Ueberzeugung ohne eine formelle Ab
machung mit der Kurie auf dieſem Gebiete nichts Erfolgreiches
zit läſten ſei Nun die Grundzüge einer ſolchen formellen
Abmachung wie man ſie im Vatikan ſich denkt liegen jetzt
C auf weiß vor Den Biſchöfen ſollen die geeigneten
Jnſtruktionen zur Anzeige an die Regierung der neuen Titulare
aller vakanten Parochieen welche in dieſelben mit kanoniſcher
Jnſtitution eingeſetzt werden müßten ertheilt werden ſobald
die preußiſche eng ſich zu der Konzeſſion von Maß
regeln entſchließt welche genügende Garantie für die freie Aus
übung der kirchlichen Jurisdiktion ſowie die Freiheit der Er
gchung und Jnſtruktion des Klerus ren Dieſe proviſoriſche
Abmachung ſoll jedoch erſt nach vollendeter Reviſion der Mai

geſetze einen ſtändigen Charakter annehmen
Zuweierlei alſo ſoll beſeitigt werden ehe die neue Ordnung
Platz greift die geſetzlichen Beſtimmungen über die Ausübung
der geiſtlichen Macht und die Kautelen betreffs des Unterrichtes
und die Ausbildung des Klerus Mit dürren Worken wird
Wgt daß dieſe beiden Stücke der preußiſchen Geſetzgebung in
arg ſtehen mit der göttlichen Konſtitution der katho
iſchen Kirche

as alte Lied Es handelt ſich zunächſt um das Doppel
ges über die kirchliche Disciplinargewalt und über die Grenzen

es Rechtes zum Gebrauch kirchlicher Straf und Zuchtmittel
Daſſelbe verbietet die zu weit gehende Anwendung von Geld
und Freiheitsſtrafen und das Disciplinarmittel der körperlichen
Züchtigung gegen Geiſtliche gewährt bei unrechtmäßiger Ent
gehn des Amtes den Rechtsſchutz der Berufung an den
irchlichen Gerichtshof und ſtellt den Mißbrauch der kirch

lichen Strafmittel insbeſondere zu politiſchen Zwecken unter
Strafe Es handelt ſich ſodann um die Forderung eines
dreijährigen Univerſitätsſtudiums an ufa Stelle an Orten
wo keine Univerſität beſteht für den betreffenden Sprengel das
theologiſche Studium in einem Seminar treten darf Das
ſind die Dinge welche nach dem päpſtlichen Schreiben mit dem
de der Seelen unverträglich nach der Note des Kardinals
er göttlichen Konſtitution der katholiſchen Kirche wider
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Für jeden Nichtkatholiken wird dieſe behauptete Unverträg
lichkeit und dieſer angebliche Widerſpruch ſchwer auffindbar
ſein Und es wird auch gute Katholiken genug geben welche
nicht im Zweifel darüber ſind daß die katholiſche Kirche auch
bei dem Fortbeſtehen jener Kautelen einer wiſſenſchaftlichen
Ausbildung des Klerus und eines demſelben gewährleiſteten

a wſchubes ungehindert ihrer religiöſen Aufgaben warten
önne

Die Geſchichte ſi Aufſchluß darüber durch welche ſehr
menſchlichen Mittel jene ſogenannte göttliche Konſtitution der
römiſchen Kirche zu ſtande gekommen durch welche Gewalt
maßregeln ſie geſtützt durch welche Jntriguen ſie befeſtigt
worden iſt Die Zukunft wird lehren ob der preußiſche Staat
Feſtigkeit genug haben wird ſich dieſen trotz aller e le
Verwandelungen immer deutlich erkennbaren Herrſchaftsgelüſten
des römiſchen Prieſters gegenüber n ſeine eigene mit viel
größerem Rechte zu behauptende göttliche Konſtitution zu be
ſinnen oder ob er ſchwach genug ſein wird dem Papſte zu
geben was des Königs und Kaiſers iſt

Der übrige Jnhalt der Jacobini ſchen Note ſetzt ſich aus
den üblichen Arabesken der Höflichkeit und einigen
trotz aller Fineſſe des Ausdrucks ziemlich derben Winken
mit dem römiſchen 33rfe zuſammen Seine nrit iſt

fer überzeugt daß dieſe Einigkeit 7 große Vortheile für
ie Lebensbedingungen der Kirche wie des Staates hervor

brüchlicheren Banden der Treue an den Thron und ihren
Souverain knüpfen würde Das kennt man ſchon Wehe
dem Staate der ſich auf Rom verläßt Wer ſeinen Hühnern
den Fuchs zum Lehrer giebt das Schulgeld mit ihrem
Kragen Rom pſegt nie die Vaterlandsliebe ſondern immer
die Vaterlandsloſigkeit nnd ſtugt nur die Throne die den
Stuhl Petri zu ſtützen bereit ſind

Früher hieß es Roma lIocuta est und mancher ſetzte in
Gedanken hinzu res finita est Rom hat geſprochen die
Sache iſt entſchieden Je öfter gegenwärtig der Vorderſatzzurrifft deſto weniger hat es mit dem Nachſat ſeine Richtig

eit Rom ſagt in den letzten Tagen ſehr oft geſprochen aber
der Streit iſt wie es jetzt ſcheint noch lange nicht aus

Politiſche Ueberſicht
Die Dongaukonferenz trat am Sonnabend nachmittag

3 Uhr zu einer Sitzung zuſammen Alle Mächte mit Aus
nahme von Bulgarien und Rumänien waren vertreten Wie
das Reuterſche Bureau erfährt hätte die Donaukonferenz
faſt alle Hauptfragen diskutirt und im Prinzip entſchieden
Die Konferenz habe keine Kenntniß genommen von der Abſicht
Rumäniens die Freihäfen von Galatz Jbrailig und Kuſtendje
auf n und ſei dieſer Abſicht überhaupt keine Erwähnung

ehen Die nächſte Sitzung der Konferenz werde wahreſſchen ich am Mittwoch ſtattfinden Dem D Montagsbl

wird noch telegraphirt daß die Donaukonferenz die For
Ding Mare ſiands bezüglich der Kiligmünd ung be
willigt e

Das franzöſiſche Journal officiel rn team Sonntag die Dekrete durch welche der Herzog von Aumale
der Herzog von Chartres und der Herzog von Alengon
in Jnakkivität verſetzt werden Den Dekreten iſt ein Bericht
des Kriegsminiſters Thibaudin vorausgeſchickt in welchem die
Ergreifung dieſer Maßregel verlangt wird weil die öffentliche
Meinung erregt ſei durch die Unzukömmlichkeiten die aus der
Zugehörigkeit der den früheren Herrſcherfamilien entſtammenden

bringen und die katholiſche Bevölkerung mit immer unver fr

Offiziere zur Armee entſtänden Denn die Prinzipiender militäriſchen Subordination und einer ne Die
ziplin könnten geſchwächt erſcheinen durch das Verbleiben vonOffizieren an der Spitze der Armee denen bereits durch ihre

Geburt eine Ausnahmeſtellung eingeräumt ſei Vorher hatte
die Angelegenheit infolge der erwähnten Interpellation desf

Deputirten Jolibois r heftigen Auftritten in der Kammer
eführt welche ihren Abſchluß dadurch fand daß die Kammerſheßllch mit 393 gegen 103 Stimmen eine von Margane

vorgeſchlagene Tagesordnung annahm worin erklärt
wird daß die Kammer der Regierung vertrauend die Maß
regeln billige welche dieſe hinſichtlich der Prätendenten zu er
greifen gedenke Man hat früher ſtets Gambetta für den
größten der Revanchepolitiker gehalten daß aber der gegen
wärtige Miniſterpräſident r beſte Bruder auch nicht
iſt zeigt eine Stelle aus einem Briefe welchen Ferry an den
Direktor des italieniſchen radikalen Blattes Riforma
ſociale unterm 15 Februar 1883 gerichtet haben ſoll da
heißt es Trieſt und Straßburg erheiſchen von
unſeren beiden Ländern eine enge Allianz Mit
Recht bemerkt hierzu der Moniteur de Rome, der dieſen
Brief veröffentlicht daß Gambettas Rede zu Cherbourg zahm
geweſen ſei im Vergleich zu dieſen Worten welche indem ſie
Trieſt und Straßburg zur Deviſe einer Allianz proklamiren

auf eine Politik der Abenteuer hinzudeuten ſcheinen Aber
eilich es wird auch in Frankreich nichts ſo heiß gegeſſen

als es gekocht wird
nie ger in einem Dorfe bei Brüſſel am Freitag

erfolgten Dynamiterploſion wurden zwei Männer ver
von denen der eine tödtlich verwundet war Jn dem

erhör wurde feſtgeſtellt daß dieſelben Chvat und Metaher
heißen und beide wegen Theilnahme an den Unruhen in Mon
ceaulesmines verurtheilt worden ſind Dem Etoile belge
zufolge hat Metayer Geſtändniſſe gemacht welche der Affaire
eine erhöhte Bedeutung beilegen Die Geſtändniſſe deſſelben
ſollen zur Beſchlagnahme kompromittirender Schriftſtücke und
auf die Spuren eines revolusonären Komplottes geführt haben
welches über Belgien und andere Länder verbreitet ſein ſoll
Metayer wurde am Sonnabend abermals vernommen

Der Prozeß gegen die iriſchen Mordverſchwörer
mit ſeinen furchtbaren Enthüllungen hat allem Anſchein nach
durchaus nicht die Wirkung auf die Jrländer welche man in
England wohl davon erwartet haben mag Von Amerika aus
werden bereits wieder neue Vernichtungsmittel gegen die Engländer in Jrland in Vorſchlag gebracht Die Jens World,

das in Newyork erſcheinende Organ der iriſchen Nationaliſten
enthält in ſeiner neueſten Nummer einen ſenſationellen Vor
ſchlag für die Bildung einer neuen und gigantiſchen Organi
ſation zur Bekämpfung der britiſchen Regierung in einer
neuen Weiſe Von der Vorausſetzung au daß Jr
ſich ſeine Unabhängigkeit nicht mit den in der Hand
erkämpfen könne wird 5 Plan zur Bekriegung der
Macht Englands in Vorſchlag gebracht

Wir müſſen h ſo heißt es nicht einen Krieg
gegen Engländer und Engländerinnen ſondern einen Krieg gegen
engliſches Kapital Krieg gegen engliſche Paläſte Krie enengliſche Waarenhäuſer Fabriken gegen en gp e

ei eigegen Englands Werften und Häfen Nun
dies zu P iſt die befte Weiſe Frau Kte Kuh richt

ſchade einer Kohlenöllampe in einem
Stalle in Chicago an als die deutſche Armee mit ihrer ganzen
mehr Schaden durch Umſtoßen

Artillerie Paris in vier Monaten oder länger während ſie das
ſelbe delagerte ſchädigte Deshalb iſt Kohlenöl richtig an
gewendet Millionen Mal verheerender als Salpeter Für

vie Erbin von Glückshafen
Roman von Bernhard Frey

Fortſetzung

Was iſt das für ein Neffe fragte Hartmuth
Der eines Vetters von mir mit dem ich zuſammen

in Kadettenhauſe zogen wurde Horſt v Rodach und ich
wir waren gute Freunde heiratheten auch zu gleicher Zeit und
u in ununterbrochenem Verkehr mit einander Den

ungen habe ich immer ſehr lieb gehabt er genau ſo alt
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wie mein verſtorbener Eduard Horſt heirathete eine
Spanierin von altem Adel aber bettelarm die Geldverhältniſſe
ſtehen grundſchlecht trotz aller redlichen Mühe die ſich der
arme Burſch der Triſtan giebt die Karre wieder flott zu
machen es iſt eine zu troſtloſe Wechſelreiterei ich fürchte
er ſitzt nicht mehr lange auf Fürſtenhall Jn G hat er uns
oft beſucht Marianne mochte ihn auch gern leiden die Weibs
bilder ſind überhaupt alle wie vernarrt in ihn denn s ſt ein
bildhübſcher Bengel die ſchwarzen Augen hat er von ſeiner
Mutter geerbt weshalb er in Knpr Umgegend von Fürſten
hall nur der Spanier genannt wird
p ſag dieſem Augenblick meldete Saſcha der Wagen ſei vor

ahrenSsön Alſo auf Wiederſehen Bleib noch ein Weilchen

bei meinem Mädel Joſug Mariannchen nicht u u
h mit und verhilfſt mir zu meinen Sachen Wie ſie

vergn gt ausſieht meine Alte Der Schlingel der Triſtan
s mir auch angethan o Weiber Weiber Ja ja ſolch

aar ſchöne ſpaniſche Augen
Du w u ſpät kommen Ferdinand Mit dieſen Wortenſchob Frau Marianne thren Gatten zur Thür hinaus

Hartmuth und Wera waren allein Das junge Mädchen
afe 93 ganz in ihren rooking chbair zurückgelegt und die
tolz geſ weſſten Augenbrauen finſter zuſammengezogen die

kunde
olle Unterlippe zwiſchen die kleinen weißen Zähne geklemmtwährend ihre vie her rich am Boden arg 8

9 Sie freuen ſich nicht über die Ankunft des Vetters fragte
oſug endlich nach einer langen Pauſe

igarrette hatte achtlos fortgeworfen und die l

Wie ſollte ich fuhr ſie auf Weiß ich doch weshalb
er herkommt Mag mein Vater an die diplomatiſche Sendung
des geheimnißvollen Freundes glauben mich dupirt man ſo
leicht nicht

Ach ſo Sie meinen Jhre Perſon ſei der Magnet der
ihn hierherzieht

Meine Perſon Nein Onkel Joſua Sie kennen mich
ſchlecht wenn Sie mir eine ſolche r zutrauen Mein
Geld iſt der Magnet nichts anderes Wer über ſolche Schätze
z gebieten hat wie ich dem darf es nie einfallen an perſön
iche Anziehungskraft zu glauben Herz Geiſt

Charakter das Alles taucht rettungslos unter in dem Gold
meer das den Geblendeten vor Augen wogt Und wäre ich
ſchön wie ein Seraph und geiſtvoll und liebenswürdig dazu
ch h Fülfe es mir ohne mein koſtbares Piedeſtal auf dem
ich ſtehe

Welche extravagante Anſchauungsweiſe rief Hartmuth in
ehrlicher Entrüſtung Jch will ja gern glauben daß viele

enſchen ſich ſoweit erniedrigen um den mächtigen Götzen
Geld anbetend zu verehren und ihre eigene Würde kläglich

darüber p mißhandeln alle aber nicht ſicher nicht Es
giebt viele reiche Mädchen in der Welt wenn ſie alle ſo
dächten wie Sie könnte eine ſolche niemals heirathen nie die
liebende und geliebte Gefährtin eines Mannes werden

Jch kann und will ja andere nicht hindern Mögen ſie
edoch beglücken und ſich wiederum glücklich machen laſſenich möchte ihnen w d nicht den Glauben daran nehmen

Und wer weiß ob ich ni t ganz ebenſo dächte wie die Mehr
wenn ich nicht meine eigenen Erfahrungen auf dieſem Ge

iete m hätte Jch möchte nicht daß falſch be
urtheilen darum will ich Jhnen ſagen wie u der extra
vaganten rn gekommen bin Selbſt dann glaube
ich nicht daß Sie mich loben werden aber ich hoffe Sie
wen ſ St r Wihen d erzählte da ſt ſtockend und

Sie ſchöp und erzählte dann er end unangſam dann immer lebendiger und bewegter
Wäre ich in der Ueberzeugung aufg ſen r

ie mi

alleinige Erbin zu ſein wer weiß welche Anſichten ich mir
dann gebildet hätte r vermuthlich ege aufgetreten
wie jede andere Million der man ihre Macht und Bedeu

tung von der Wiege an vorgepredigt Jch wäre verwöhnt und
ſiegesſicher meinen Weg gegangen und hätte mich an dem Ge
danken ergötzt eine Schaar hoffnungsloſer Anbeter zu meinen
Füßen ſchmachten zu ſehen um mir nach langem Sichten und
Wählen den Einen herauszuſuchen den ich wie die Fee im
Märchen aus meinem Füllhorn mit Zauberſchätzen überſchütten

und zum Seligſten der Sterblichen machen würde Jch
wäre dann eine gefeierte Frau geworden eine beneidete Geld
fürſtin um die alles ſammelt und das bischen Herz und
Gemüth das die Millionärin ſich bis dahin vielleicht bewahrt
wäre rettungslos im Strudel des Weltlebens zu Grunde ge

Was meinen Sie iſt das Bild getren oder über
rieben

Jch fürchte es iſt getreu Jndeſſen es giebt auch Aus
nahmen Wera Feodorowng

Wer ſagt Jhnen daß ich eine geworden wäre J
es kaum ich bin nicht eitel genug um mich ſelblügen und mir zu ſagen n beſſeres S t ſiegreich

den Goldnebel und r der Anbetung hin
es nicht das iſtdurchgerungen hättel Jch ſage ich wei

alles
Nun aber war zum Univerſalerben Onkel Egberts der einziBruder ſeiner Frau ernannt der blaſſe ſche Nikolai von

e den wir in Nizza in Meran in Madeira ilen
beſucht Da e e auch mir ein anſehnliches
Vermögen teſtamentaxiſ 3 geſtellt wußte ich er es
mir ſelbſt geſagt doch bedeutete es ſo wie nichtsüber den ungeheuren Summen die dem terben dalen
ſollten Mein Vater hat Jhnen wohl erzählt daß mich mein
Oheim von Zeit zu Zeit z meinen Eltern brachte woſelbſt
ich alsdann einige Monate blieb um mich meinen nächſten An

8
ehörigen ſowie meiner deutſchen Heimath nicht g ente Onkel égheet biit rn e e
Lehrer ſah Fs darauf daß ich lernte und das Studirte

dauernd in mich aufnahm und gründlich verarbeitete mein Geiſtwurde regelrecht ha ein a e g
ſagen te ich mir nie v en auch meine Erziehung ü
wächte er ſorgfältig nur beſtand er darauf das zuwas er meine Jndividualität net Jedes leiſeſte Um

der Wahrheit rügte er ſcharf durch und dur wahr ar



dieſe Methode der Kriegführung brauchen wir fünfhundert
nüchterne tapfere Männer und wir brauchen 500,000 Dollars

ihren einjährigen Unterhalt im Felde Dreihundert dieſer
änner ſollten London 50 Mancheſter 50 Liverpool 50 Briſtol

und 50 Glasgow occupiren Jeder dieſer Soldaten ſollte ſich ein
möblirtes Zimmer miethen Nach dieſem Zimmer ſollte er eine
Kanne mit 5 Gallonen Kohlenöl in ſeinem Koffer ſchaffen und
ine achtel Streichhölzchen Jn einer ſtürmiſchen Nachtauf a re e elkdteenden Offiziers ſollten 300 Brände

in verſchiedenen Theilen Londons ausbrechen und geſchürt durch
einen Aequinoktialſturm würden ſie eine Feuersbrunſt bilden
welche das Wunder der Welt ſein würde Die Brände von
Moskau und Chicago würden Kinderſpiel dagegen ſein BeimScheine dieſes Vrandes würden wir die Charte unſerer Unab

hängigkeit als eine Nation leſen
aärrington Sekretär der iriſchen Landliga der ſich

augenblicklich wegen aufrühreriſcher Reden in Haft befindet iſt
am Sonnabend zum Abgeordneten von Weſtmeath ohne Gegen
kandidaten gewählt worden

Der Kaiſer von Rußland hat am Sonnabend eine
Parade über das Gardekorps auf dem Schloßplatz beim Winter
palais abgehalten Der Kaiſer welcher überall mit enthu
ſiaſtiſchen Hurrahrufen begrüßt wurde ſprach wiederholt ſeine

ufriedenheit über die Haltung der Mannſchaften aus Nach
endigung der Parade wurden die Kommandirenden der

einzelnen Truppentheile und die übrigen höheren Offiziere
zum Frühſtück nach dem Winterpalais befohlen Der

Regierungsanzeiger veröffentlicht einen allerhöchſten Be
fehl daß eine beſondere höhere Kommiſſion aus Be
amten verſchiedener Reſſorts unter Vorſitz des früheren
Miniſters des Jnnern jetzigen Staatsſekretärs Makow einge
ſetzt werden ſoll welche ſämmtliche auf die Juden be
züglichen Reichs geſetze durchzuſehen und Entwürfe über
nothwendige Veränderungen derſelben aufzuſtellen hat Der
Vorſitzende der Kommiſſion ſoll das Recht haben zur Be
rathung über beſondere Fragen Sachverſtändige herbeizuziehen
Die Entwürfe der Kommiſſion ſowie die dazu gehörigen Gut
achten ſollen durch den Miniſter des Jnnern der kompetenten
geſetzgebenden Jnſtanz unterbreitet werden Wie das Nor
diſche TelegraphenBureau meldet hat der Miniſter des Jnnern
dem Golos die dritte Verwarnung ertheilt die Herausgabe
deſſelben auf ſechs Monate ſuspendirt und die Präventivcenſur
für das Blatt nach deſſen Wiedererſcheinen angeordnet

Nach einer Meldung aus Rom hat die Anklageſektion des
Appellgerichtes Rigatieri vor die Aſſiſen verwieſen weil er
durch Revolverſchüſſe auf das Wappenſchild des öſterreichiſchen
Botſchaftshotels das Land der Kriegsgefahr ausgeſetzt habe
Am 5 März findet die Verhandlung über die Appellation
Valerianis ſtatt welcher mit Steinen nach dem Wagen des
öſterreichiſchen Botſchafters geworfen hatte

Deutſches Reich
Berlin 25 Febr Der Kaiſer gewährte am Freitag nach

mittag außer dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Grafen
v Hatzfeldt auch dem Miniſter des Jnnern v Puttkamer
Audienz Jm Laufe des Sonnabendvormittags arbeitete der
Kaiſer mit dem Chef des Militärkabinets v Albedyll und nahm
die Vorträge des Oberhof und Hausmarſchalls Grafen Pückler
und des Grafen Perponcher entgegen Um 1 Uhr begab ſich
Se Maj nach der Centralturnanſtalt in der Scharnhorſtſtraße
um daſelbſt dem Schlußturnen nach beendetem Winterkurſus bei
zuwohnen Außerdem waren der Kronprinz der Kriegsminiſter
v Kameke der Chef des Militärkabinets v Albedyll der kom
mandirende General des Garde Corps und die Diviſibns und
BrigadeCommandeure deſſelben die betreffenden Vorgeſetzten und
mehrere andere höhere Offiziere ebenfalls dort erſchienen Das
Diner nahmen die Majeſtäten um 5 Uhr mit dem Prinzen und
der Prinzeſſin Wilhelm im Dir ein Der Kron
rinz em n vorgeſtern den bairiſchen Miniſter v Crails
eim nahm dann militäriſche Meldungen entgegen und empfing
ierauf den e v Kameke Um 4 Uhr ſtattete der
wnprinz dem Fürſten Reuß j L im Hotel Royal einen Beſuch

ab Der Fürſt kehrt heute noch nach Gera zurück Die zu den
eſtlichkeiten am 28 d erwarteten fürſtlichen Gäſte befinden

ich bereits faſt ſämmtlich auf dem Wege nach Berlin Der
rinz von Wales reiſte geſtern von London Prinz Arnulf von

Baiern der im Auftrage des Königs kommt heute nachmittag
von München nach hier ab der Herzog von Genug ſetzt morgen
früh ſeine in Dresden unterbrochene Reiſe von dort fort der
Kronprinz Rudolf von Oeſterreich tritt am Dienstag mit ſeiner
Gemahlin von Prag aus die Reiſe an Se Kgl Hoheit Prinz
Wilhelm wohnte geſtern in Begleitung des Oberpräſidenten
Achenbach ſowie ſeines Hofmarſchalls und perſönlichen Adjutanten

X

ich ſein gegen mich ſelbſt und andere meine Neigungen
aber meine ſpeziellen Liebhabereien alles was wie er ſagteum Aeußerlichen gehörte und mit dem inneren Werth des

Nenſchen in keinem Zuſammenhang ſtand das ließ er unge
hindert ſich entfalten ich hatte die unbeſchränkteſte Freiheit
darin und machte jung und lebhaften beweglichen Geiſtes wie

war oft einen W ausgedehnten Gebrauch davon Kam
ich nun zu meinen Eltern nach Deutſchland und lebte monate
lang mil ihnen und ihrer Umgebung ſo entſetzte man fa
überall vor der Manierloſigkeit und Ungezogenheit der
kleinen Ruſſin Mein Vater hatte wie es ſeine Stellung mit
ſich brachte einen großen Umgang in dieſen Kreiſen be
trachtete und behandelte man mich wie eine kleine Wilde wie
eine ſeltſame überſeeiſche Menſchenart was mir ſo lange ich

Kind war großen Scherz bereitete Als ich größer wurde
änderte ſich die Sache man fing an über mich 23 ſpotten die
Achſeln über mich zu zucken meine ungebundene Art und Weiſe
meine Meinung kund zu thun wurde für emanzipirt gehalten
meine Offenheit und e ſar Effekthaſcherei, meine
kleinen Liebhabereien und Angewohnheiten galten nun vollends
als empörend Ich wurde mehr gemieden als geſucht höch
ſtens mit kü ler Höflichkeit behandelt man gab mir deutlich zu
verſtehen daß ich keineswegs comme jl faut ſei und eigentlich
in der feinen Geſellſchaft nichts zu ſuchen hätte Jch kann

t leugnen daß mich das zuweilen kränkte mehr aber
reizte und erbitterte ich fand es erbärmlich und

kleinlich von den e fich an ſolche Einzelheiten
heften war es mir doch ſo gleichgiltig wie andere ſich
gen und benahmen ſah ich doch vollſtändig darüber hinweg

wenn ich gute Eigenſchaften Geiſtes oder des Herzens ent
deckte weshalb machten es die Menſchen mit mir nicht

ebenſo ich eine Ausnahme Erziehung erhalten hatte und
darum die Welt mit anderen Auge anſah fiel mir nicht ein
Aerger Spott und Jronie im beſten Fall Mitleid und völliges
Mißverſtehen das waren die Eigenſchaften die meine
deutſchen Landsleute mir entgegenbrachten Da ſtarb unſer
armer Nikolai Pawlowitſch zu Kairo an der Schwindſucht und
Onkel Egbert ernannte mich teſtamentariſch zu ſeiner u
erbin Bald darauf machten wir wieder einen längeren Be
ſuch in meiner Heimath Aber da war alles anders Jch
hätte mit Blindheit 9 lagen ſein müſſen wenn mir der un

einer 23ſtündigen Sitzung des Polizeipräſidiums bei und folgtea ntereſſe ben de W z rkenanſe unterked ungern mit dem Fürſten Reichskanzler gehabt
mit lebhaftem

4 Berlin 24 Febr Jm Abgeordnetenhauſe folgte
auff die veCigen Redetourniere des vorhergegangenen Tage am
eutigen Sonnabend zwar kein Ruhetag doch trugen die
ebatten einen ſachlich geſchäftlichen Charakter und wurde daher

der Kultusetat ein gutes Stück gefördert Die Polen beſchworen
allerdings noch einmal den Kulturkampf herauf indem ſie über
den Staatskommiſſarius im Bisthum Poſen Regierungsrath
Perkuhn zahlreiche Beſchwerden vorbrachten auch Abg
Bieſenbach zog in Bezug auf die Diözeſe Köln ein ähnliches
Regiſter auf doch da ſich die Führer des Centrums ſchweigendverſielſen und der Hei Kultusminiſter in jedem einzelnen

Punkte nach Möglichkeit Berückſichtigung verſprach ging es
ohne beſondere Erregung ab Eine längere Diskuſfion
ſich erſt gegen den Schluß der Sitzung an die zum erſten Mal
in dem Etat geſtellte Forderung von 10,800 M zur Beſtreitung
der Ausgaben der Kommiſſionen für die praktiſche Prüfung der
Kandidaten des höheren Schulamts Nach einer dem Hauſe
zugegangenen Denkſchrift ſoll dieſe zweite Staatsprüfung ein
geführt werden damit nachdem die genannten Kandidaten ein

Probejahr abſolvirt ſie über die angeeignete didaktiſche
efähigung ſich auszuweiſen Gelegenheit hätten Jn dieſerFrage welche alle Parteien in gleicher Weiſe intereſſirt zeigte

auf allen Seiten Uebereinſtimmung Sowohl die Abgg
r Stern wie Graf LimburgStirum Kropatſcheck und

Dirichlet wie auch Dr Perger vom Centrum waren einig darin
daß die pädagogiſche Vorbildung unſerer jungen Philologenunzureichend ſei differirten auch nicht in Bezug auf die ürſachen

und beantragten gleichwohl ſämmtlich die Ablehnung der
Forderung da ſie die neu vorgeſchlagene Jnſtitution nicht als
zweckentſprechend erachteten vielmehr die Ausbildung in Se
minarien und die Anleitung durch den Anſtaltsdirektor empfahlen
Trotz einer längeren Befürwortung des Geh Rath Bonitz und
der Empfehlung des Abg Löwe Bochum fanden ſich nur
wenige Votenten für die Poſition ſie wurde geſtrichen Am
Montag wird die Etatsberathung fortgeſetzt

Die Nordd Allg Ztg bringt in ihrer neueſten Nummer
zwei Entrefilet s bezüglich des Kulturkampfes welche wichtig
genug ſind um ſie wörtlich wiederzugeben

Geſtern erſchienene Blätter enthalten die Angabe daß die
Antwort auf die Note des Kardinal Staatsſekretärs Jacobini
bezw auf den Brief des Papſtes erſt in den letzten Tagen er
folgt ſei Dieſe Angabe iſt nur bezüglich des päpſtlichen Schreibeus
richtig während die erwähnte Note überhaupt noch nicht beant
wortet iſt weil dazu eingehende Erwägungen und Verſtändigung
der diesſeitigen Behörden und zwar nicht nur einzelner Reſſorts
ſondern des Staatsminiſteriums erſorderlich ſind Es liegt in
der Natur von Geſchäften mit auswärtigen Mächten daß die
ſelben in ihren Details namentlich auf einem Gebiete in
welchem dieſe Details ſo mannigfache und verwickelte ſind
nicht durch autographiſche Korreſpondenz der Souveräne
dauernd und erfolgreich betrieben werden können Die
Korreſpondenz zwiſchen Sr Majeſtät dem Kaiſer und
Sr Heiligkeit dem Papſt iſt wie Korreſpondenzen zwiſchen Sou
veränen überhaupt auf die Einzelheiten ſchwebender Unter
handkungen nicht anwendbar Sie kann nur ausnahmsweiſe
ſtattfinden um große allgemeine Grundſätze und Stellungnahmen
zum Austrag zu bringen und dieſen Unterſchied vergißt man
wenn man Kaiſerliche und Päpſtliche Schreiben und geſchäſtliche
Noten uno actu zuſammenwirft Jm engeren Sinne geſchäftliche
Verhandlungen finden niemals zwiſchen Souveränen ſondern
immer nur zwiſchen ihren Behörden ſtatt und die Erwägung
von Einzelheiten kann niemals ihren Abſchluß durch monarchiſche
Korreſpondenzen finden Die Beantwortung der Jakobiniſchen
Note wird ſeiner Zeit ohne Zweifel erfolgen aber doch nur
na och und als Ergebniß der Erwägungen aller dabei
betheiligten Perſonen

Jn den erregten Debatten über den Kultusetat welche jetzt
ſchon mehrere Tage eher haben die liberalen Parteien eine
auffällige Zurückgezogenheit beobachtet Unſeres Erachtens muß
die Regierung aus dieſem Schweigen un ſchließen daß
ſie in dem Streit zwiſchen dem Staat und der Kurie nicht
mehr in dem Maße wie früher auf die Unterſtützung der
liberalen Parteien rechnen könne und ſie wird ſich deshalb
vielleicht veranlaßt fühlen gegen die päpſtlichen Wünſche nach
giebiger zu ſein als es bisher der Fall war

Es iſt möglich daß dieſer Erfolg von liberaler Seite bezwecktwird und wir können uns das paſſive Verhalten derſelben
damit erklären Für im höchſten Grade bedauerlich aber halten
wir es mit dem Abg v Tiedemann daß die Regierung bei
keiner der nationalen Parteien Unterſtützung in ihrem Kampfe
egen die polniſchen Beſtrebungen findet Wenn der Abg
indthorſt ſich bei dieſer Gelegenheit zum deutſcheſten Stamme

von ganz Deutſchland bekannt hat ſo können wir eine i
Unterſcheidung r den einzelnen deutſchen Stämmen nicht
zugeben Der eine Stamm iſt ſo deutſch wie der andere wenn
auch leider jeder von ihnen ſtets Söhne gehabt hat und habenwird welche es ſich zur Aufgabe machen die Einheit des
Reichs zu untergraben und die antideutſchen Strömungen zu
verſtärken Das beſte Beiſpiel dafür iſt gerade der Abg
Windthorſt welchen wir trotz ſeines ſuperlativen Deutſchthums
ſowie geſtern auf der polniſchen noch ſtets auf der anti
nationalen Seite gefunden haben

Die Anſicht der Nordd Allg Ztg über das Motiv welches
die liberale Partei bei ihrem Verhalten in der Kulturkampf
debatte leitete bedarf kaum einer Widerlegung Das Schweigen
der Linken erklärt ſich wohl einfach genug daraus daß man
nicht zum 1001 mal ſagen wollte was ſchon 1000 mal geſagt
iſt und daß man es nicht mit der eigenen Würde für verträglich
hält noch ferner den e eſchwerden der Centrums
männer durch eine ernſthafte Diskuſſion erſt das rechte Relief
zu geben Die Entſchloſſenheit zur Vertheidigung der Rechte
des Staates iſt auf der liberalen Seite heute gewiß nicht ge
ringer als vordem

Ueber die Beſitzergreifung eines Territoriums in der Nähe
der chineſiſchen Hafenſtadt Swatow durch den deutſchen
Konſul wird dem Temps folgendes berichtet

Als der Hafen von Swatow dem auswärtigen Handel ge
öffnet wurde erhielten die Deutſchen wie die Angehörigen der
anderen Nationen ein Stück Land angewieſen welches die
Bezeichnung Deutſche Konzeſſion erhielt Von dem Tage
der r dieſes Terrains an verloren die Chineſen nicht
nur das Recht ſich dort niederzulaſſen ſondern auch das der
Ausübung irgend welcher Oberaufſicht über daſſelbe
Die damals in Swatow wenig zahlreichen Deutſchen
verſäumten leider das ihnen überwieſene Gebiet zu okkupiren
Als ihre Anzahl r zunahm wollten ſie daſſelbe in Beſitz
nehmen dann widerſetzten ſich aber die chineſiſchen Behörden
unter verſchiedenen Vorwänden Jm letzten Monat erbat nun
der deutſche Vicekonſul B Schratt vierzig bewaffnete Leute
von der deutſchen Kriegskorvette Eliſabeth und pflanzte um
eben von dieſen Truppen in der Mitte der Konzeſſion einenſohen Maſt auf an dem er die deutſche Flagge aufhitzte da

ei angeſichts der erſtaunten Chineſen feierlich verkündend daß
s Terrain auf dem er ſtehe von nun an auf ewig deutſches

Eigenthum werde Die Eingeborenen erſchracken über das ent

Herr v Bennigſen hat in der letzten Zeit mehrfache
An dieſer Thatſache kann nicht mehr gezweifelt werden obwohl
jede Vermuthung über einen etwaigen Eintritt des nationallibe
ralen e in das Kabinet überflüſſig iſt Die beiden Politiker
haben ſozuſagen akademiſche Verhandlungen über gewiſſe M ddt
punkte unſerer gegenwärtigen Situation gepflogen Es ſoll ſogar
in manchem Stücke eine gewiſſe Uebereinſtimmung zwiſchen den
Genannten er en Zu einer Mintſſterialveränderung wird dieſe
Wiederannäherung Bismarcks an Bennigſen bis auf weiteres
nicht führen

Die Steuerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat
einſtimmig beſchloſſen daß das Geſetz betreffend Aufhebung der
beiden unterſten Steuerſtnfen mit der Verfaſſung wegen des
Wahlrechts zum Landtage nicht im Widerſpruche ſtehe eine
Aenderung derſelben alſo nicht erforderlich ſei

Die auch von uns reproducirte Meldung der Nationalzeitung
der deutſche Kolonialverein wolle die ſpaniſche Jnſel Fernago Po
im Buſen von Guinea erwerben iſt unrichtig Aus Madrid
wird die Nachricht verbreitet daß die ſpaniſche Regierung in die
Abtretung der Jnſel Fernoo do Po oder eines Theils derſelbenan eine fremde Macht nicht willigen werde

Halle den 26 Februar
Wie wir im Anſchluß an den in voriger Nummer enthaltenen

Bericht über die Gründung eines Vereins zur Beſchäf
tigung Obdachloſer nachtragen vekgitige ſelbſtredend auch
die finanzielle Unterlage für die Errichtung einerArbeitskolonie die Verſammlung in hohem Maße Von ver
ſchiedenen Seiten wurde gewünſcht daß darüber das nähere dar
gelegt werde Wenn auch ſo wurde geantwortet die Kolonie in
ſpäterer Zeit bei der Güte des Bodens wohl ſich ſelbſt werde
erhalten können ſo würden doch für die Anfänge größere Opfer
unvermeidlich ſein als Mindeſtbetrag für die Einleitung des
Werkes wurde die Summe von 30,000 M bezeichnet welche der
mitanweſende Herr Fabrikant Dehne aus Halle d vor Schluß
der fünſſtündigen Zuſammenkunft zu großer Freude der Ver
ſammelten in hochherzigſter Weiſe dem Vorſtand zur Verfügung
ſtellte Nicht minder gern verzeichnen wir auch die Thatſache
daß ein Halleſcher Buchhändler dem Verein eine kleine Bibliothek
eſchenkt hat Von auswärtigen Gebern würde bisher ein behinter magdeburgiſcher Großinduſtrieller zu nennen ſein der

einen einmaligen Beitrag von 200 M überwieſen hat Die Mit
gliedſchaft des neuen Vereins wird durch einen Jahresbeitrag von
3 M oder d einen einmaligen von wenigſtens 30 M er
worben Jn Z 28 unſeres Berichtes ſind übrigens die Worte
in den Samen in in der Senne zu berichtigen

Meteorologiſche Station
25 Febr 10 U abs 26 Febr 7 U mgs

Barometer Millim 764,16 66,26
Thermometer Celſius 5,13 1,50Rel Feuchtigkeit 72,990 74,4 90Wind NW3 NW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
24 Febr 8 Uhr morgens Geringe n rn im Luftdruck

Jm ſüdlichen Nord und Oſtſeegebiet waren die Winde ſchwächer
eworden in Mitteleuropa hielt das theils heitere theils trübe
etter ohne weſentliche Niederſchläge noch an im weſtlichen und

ſüdweſtlichen Theile war Abkühlung eingetreten Haparanda
754 12 Südweſt leicht heiter Werk 774 4 Weſt ſchwach
Nebel Wien 774 Nordweſt friſch bedeckt Paris 782 3 Weſt
till Nebel Am 23 7 Uhr früh Pola 773 5 Nordweſt ſtill

ebel Neapel 773 9 Nordweſt ſchwach wolkenlos Konſtantinopel
768 0 ſtill bedeckt

Aus Cincinnati telegraphirt man unterm 24 Februar Der
Ohio iſt hier bereits eine Meile breit 6000 Familien ſind
obdachlos Noch größer iſt die Noth in der Nachbarſtadt Law
renceburg an der Mündung der Miami Der Boden ſteht dort
4 Fuß unter Waſſer jede Verbindung von hier aus iſt durch
waltige ſchwimmende Holzmaſſen unterbrochen Die Höhe des
Waſſerſtandes von 1832 iſt bereits um 3 Zoll überſchritten

Ein Telegramm des Nework Herald zeigt an daß ein
Sturm von zunehmender Stärke ſich über den Atlantiſchen
Ocean unter dem 50 nördl Breitegrade bewegt Derſelbe wird
den Norden von Großbritannien und die Südküſte von Norwegen
gegen den 26 bis 28 d Mts erreichen und Regenfälle unter
miſcht mit Graupeln im Gefolge haben Auf dem Ocean wird
ſehr rm Wetter herrſchen

Die in Newyork eintreffenden Dampfer berichten wie ein
Telegramm vom 25 d meldet von Eisbergen welche ſie auf
der Fahrt angetroffen haben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
v Weißſzeufels 25 Febr Der Etatsentwurf für die Verwal

tung der an 1 und 2 Stadtſchule balancirt in Höhe von
74,030,78 M und erfordert einen Zuſchuß aus der Kämmereitaſſe
von 49,960 87 M Für die höhere Töchterſchule iſt der Etat
auf 11,355 03 M feſtgeſtellt mit einem Zuſchuß aus derſelben ſaſſe
von 4905 03 M zu rn wird für dieſe Schule eine 5 Klaſſe
eingerichtet werden er Etat des T e ms weiſt
32 720 90 M nach zu welcher Summe die Kaſſe der Kämmerei
verwaltung 12,253 38 M zuſchießt Das neue in der Beuditz
ſtraße errichtete Schulgebäude hofft man bis zum 1 Oktober cr
fertig zu ſtellen Mit unſerer Waſſerleitung ſcheint es u e
vorwärts zu gehen denn die Offerte der Grubenbeſitzer Haſſe
und Sauer nach welcher dieſelben die Ausführung des betr
Stollens excl Ausmauerung für die Summe von 45,000 M über
nehmen wollen iſt von der StadtverordnetenVerſammlung ge
s Der Stollen iſt bis zum 1 April k J fertig zu ſtellen

Der s u des hieſigen Vor und SparVereins für 1882 balancirt mit 4,093,349 18 M und wir ent
nehmen demſelben daß der Vorſtand eine Tantiéme von 3639,49 M
erhält für die 847 an der Zahl beträgt die Dividende
4388 50 M Der Verein hat ein Vermögen von 127,078 73 M
incl 48,967 59 M Reſervefonds Der Rechtsanwalt und Notar
Braun hierſelbſt war zu der am 21 Januar angeſetzten Uebung
der Bürgerfeuerwehr nicht erſchienen und ſtand am Freitag vor
dem Schöffengericht wegen Uebertretung der Feuerlöſchordnung wurde aber freigeſprochen weil er als Notar Staats
beamter und als ſolcher zur Theilnahme an den Uebungen nicht
verpflichtet ſei Die Viehzählung vom 10 Januar d J zeigt
folgende Ergebniſſe in der Stadt Weißenfels 434 Viehbeſitz

aushaltungen 184 Pferde 143 Stück Rindvieh 8 Schafe 513
chweine 249 Ziegen 116 Bienenſtöcke im ganzen Kreiſe 8154

ViehbeſitzHaushaltungen 5590 Pferde 3 Eſel 21,456 Stück Rind
vieh 13573 Schafe 28,450 Schweine 6837 Ziegen 1952 Bienen
ſtöcke Nach der Zählung von 1873 iſt nur bei den Schafen ca 4000
und bei den Bienenkörben ca 400 ein Rückgang zu konſtatiren

S arten 25 Febr Wo es gilt für gemeinnützige
re wecke redlich ſein Scherflein beizutragen ſind unſere
Ge e Sänger und Sängerinnen nie die Letzten geweſen
Von Mitgliedern der Müllerſchen CantoreyGeſellſchaft wurde
geſtern im Döring ſchen Lokale eine theatraliſche Vorſtellung
zum Beſten des hieſigen Bürgerhoſpital Fonds ge

r der ſich re amüſante Vorträge Couplets c an
chloſſen Zur Aufführung gelangten u Eine alte
Schachtel von Putlitz Papa hats erlaubt von Moſer

atte Unterſchied nicht mit grellſter Deutlichkeit eingeleuchtet

tte Fortſetzung folgt
loſſene Vorgehen der wenigen Soldaten und leiſteten keinen

W tand lich bleiht ob nicht die chineſiſche Regierung
inſpruch erheben wird

und Arronge Gensdormerie Corps von OſſenbachAls Einleitung Kliapsocie hongroise von F Liſzt Sämmtliche
Vorträge wurden muſtergiltig durchgeführt und allen Mitwirken
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den Ppüry Anerkennung und Dank Einſchließlich eines Betragsvon 50 M den ein c früheres Vereins Mitglied
brikbeſitzer Bl in Gohlis

50 M vereinnahmt
R Gefell 25 Febr Der Bürgermeiſter Krüger der durch

eipzig baar eingeſandt hatte wurden

ſeine Schieferſpekulationsſucht nicht nur viele Private an ihrem
Vermögen geſchädigt ſondern auch Kirchen und Kommunalkaſſen

elder in ziemlicher hete unterſchlagen hat in der Perſon desen en Rentiers früheren Poſtexpedienten Herrn Döhl a einen
achfolger erhalten Herr Döhla ein ſchon bejahrter aber

erprobter Beamter genießt das volle Vertrauen der Bürgerſchaft
und bürgt durch ſeinen Charakter daß er daſſelbe rechtfertigen
wird Er wurde von den Stadtverordneten einſtimmig gewählt
und von der königl Regierung beſtätigt Seine Einführung
erfolgt in dieſer Woche Vor 14 7 mußten auch hier auf
h Anordnung die Läden geſchloſſen werden Da

raufhin
führung der Oberpräſidialverordnung bez der Sonntagsheiligung
mehr geſchädigt würden als kaum in einer anderen preußiſchen
Stadt weil Gefell die ganzen umliegenden reußiſchen a D
und bairiſchen Dorfſchaften in ziemlichem Umkreiſe mit Waaren
verſorgt eine Petition an den er keteg errn
von Kamptz in Erfurt gerichtet welche den gewünſchten Erfolg
gehabt hat Den Petenten iſt mitgetheilt worden daß die be
treffende Polizeiverordnung in Gefell nicht zur Anwendung
kommen ſoll

Der Bürgermeiſter Raſchik zu Gifhorn iſt infolge der d
von der Stadtverordnetenverſammlung zu Neuſtadt bei Magde
burg getroffenen Wahl als beſoldeter e zweiter
Bürgermeiſter der Stadt Neuſtadt b Magdeburg für die geſetz
liche zwölfjährige Amtsdauer beſtätigt

Der Amtsrichter Wolfram in Torgau iſt an das Amtsge
richt zu Eſſen verſetzt

Als Diakonus an der Stadtkirche zu Merſeburg wurde
cand min Werther aus Halle gewählt

Eine wenig ruhmwürdige dage machten wie wir im
Merſ Korreſp leſen am Dienstag die Jagdberechtigten A u K

in Unterneuſulza Von Köſen oder Naumburg her waren dreiahme weiße Schwäne die Saale herauf geſlogen und ließen
kg bei dem genannten Orte friedlich nieder Durch fünf Schüſſe

tödteten die oben Bezeichneten die Thiere und führten ſie als
Jagdbeute nach dem Orte Kleinheringen

rm Deſſau 25 Febr Am Shylveſterabend v J verließ der
Hofbuchbindermeiſter Fr Frühſorge hierſelbſt ſeine Wohnung
und ließ ſeine Angehörigen in der größten Angſt und Sorge
zurück Kürzlich wurde nun am Leopoldshafen in der Nähe des
Elbpavillons der Schirm und Hut des Frühſorge und geſtern
auch nicht weit von dieſer Stelle der Leichnam deſſelben im
Waſſer gefunden Es iſt noch ein Räthſel ob hier ein Selbſtmord
oder ein bloßer Unglücksfall vorliegt da Gründe zu dem erſteren
durchaus nicht vorliegen

4 BVernburg 23 Febr Die zu geſtern behufs Stellungnahme
für Einführung der Arbeitsbücher nach Zimmermanns Café
einberufene Hand werkerverſammlung ſchloß für die Veran
ſtalter in wenig erfreulicher Weiſe Nicht nur daß die Gegner
des Arbeitsbuchs in Maſſe herbeiſtrömten ſondern es ſprachen ſichauch alte in ihrem Berufe faſt ergraute Handwerksmeiſter erglſch

gegen einen ſolchen auf den Arbeiter auszuübenden Zwang aus
Die Einberufer forderten um den beabſichtigten Charakter der
Verſammlung zu wahren die Gegner auf den Saal zu verlaſſen
wogegen unter heftigem Tumult proteſtirt wurde bis ſich ſchließ
lich der überwachende Polizei Kommiſſar genöthigt ſah die Verſammlung aufzulöſen welche Maßregel jedoch allgemein miß

billigt wurde da die Gemüther infolge jener Aufforderung nur
plötzlich erregt waren

Zu der in Nr 45 unſerer Zeitung enthaltenen dem Reichs
boten entlehnten Notiz aus Jena über eine angeblich dort vor
gekommene Vergiftungsaffaire empfangen wir heute folgende
Zuſchriſt

Jena 23 FebrJn r Zeitung bringen Sie den Abdruck einer ſenſatio
nellen dachricht aus dem über einige in hieſigen
ſtudent Kreiſen vorgekommene Todesfälle infolge von Menſuren

Dieſe Nachricht iſt zum größten Theil unwahr zum anderen
Theil entſtellt Zunächſt iſt unwahr daß an einem Tage
21 Menſuren geweſen nud daß zufällig die zu den ſtattgefun
denen Menſuren benutzten Schläger nicht gründlich gereinigt ge
weſen ſeien Unwahr auch daß bei faſt allen betheiligten Stu
denten Blutvergiftung eingetreten ſei unwahr daß drei Stu
denten geſtorben und noch 12 hoffnungslos krank ſeien
Richtig iſt nur daß bei einer Anzahl von Studenten die Kopf
roſe aufgetreten iſt eine Krankheit deren Vorkommen ſich durch
aus nicht auf ſtudentiſche Kreiſe beſchränkt Pinie iſt auch
daß ein Student im Fieberwahn zu dem unheilvollen Schritt
gelangte Strychnin welches er beſeſſen zu ſich zu nehmen

Bei dem zweiten wurde der Tod weſentlich durch Herzſchwäche
herbeigeführt Auch iſt die aufgetretene Kopfroſe überhaupt
nicht unmittelbare Folge von Menſuren geweſen einzelne der
Studenten hatten nicht einmal Menſurwunden erhalten ſondern
auf eine zu lige Uebertragung von Pilzen Bacterien zurück
ne An Blutvergiftung hat keiner krank gelegen und ſind
ämmtliche übrige erkrankte Studenten nach wenigen Tagen
geneſen und bereits alle wieder vollauf munter

Wir halten es für unſere Pflicht Jhnen Obiges mitzutheilen
es geht aus demſelben hervor wie man aus natürlichen
Dingen ſenſationelle Wunder entwickelt Um gefl Aufnahme
bitten hochachtend die Burſchenſchaft Arminia

Am Hofe zu Defſau traf am 23 d der Erbgroßherzog
von Mecklenburg Strelitz zum Beſuche ein Die Gemahlin
deſſelben weilt bereits ſeit 14 Tagen daſelbſt Die Herrſchaften
begeben fich heute Montag mit dem r Paar nach
Berlin um den dortigen Hoffeſtlichkeiten beizuwohnen

Die Erbprinzeſſin Marie Anna von
Lippe Tochter des Prinzen Moritz von SachſenAltenburg iſt
am 23 d von einem Prinz en glücklich entbunden worden

Der Kgl Muſikdirektor vom 7 ſächſ JnfanterieReg Prinz
Georg Nr 106 Friedr Wilh Berndt iſt am 24 61 Jahre
alt einem längeren Leiden erlegen Derſelbe war einer der
älteſten Muſikdirektoren der deutſchen Armee Nach vierzigjährigerDienſtzeit trat er am greſgr Neujahrsta e in den Ruheſtand
n Komponiſt hat ſich der Verſtorbene einen Namen ge

chaumburg

ma
Wie der M Z geſchrieben wird wurde aus dem kleinen

Orte Gehaus im Eiſenacher Oberlande der Bürgermeiſter M 1883
mit der etwa 1500 M enthaltenden Steuerkaſſe flüchtig

Jubiläum des fünfundzwanzigjährigen Veſtehens des
Kaufmänniſchen Vereins zu Leid

An dem gewaltigen Ringe der deutſchen Kaufmänniſchen Ver
eine welcher ſo viel Kraft ſo friſche Thätigkeit und ſo ſchöne
Slüfnunge umſpannt glänzt der Leipziger Kaufmänniſche Verein
wie ein Edelſtein Andere Vereine übertreffen ihn an Alter denn
er iſt erſt im Februar 1858 mit 40 Mitgliedern gegründet worden
aber daß er gefördert von ſtädtiſchen und Staatsbehörden von
wrwandten Vereinen vor allem aber durch ſeine ungebrochene
Strebſamkeit und ſeine ſicheren Ziele getragen am Ende des erſten

Vierteljahrhunderts 1760 Mitglieder zählt und ein eigenes ſtatt
hes Heim beſitzt das läßt ihn roh erſcheinen Man ſieht es
m an daß er Sohn einer Stadt wie de pzigh iſt Weite des
lickes glückliche Verbindung der beſonderen Berufspraxis und

eine faſt osmopolitiſche Bildung zeichnen ihn aus So hatten ſich
enn an dem feſtlichen 25 Febr vormittags 11 Uhr in dem mit
ha dwoller Pracht geſchmückten großen Sagle des Vereins
okals eine ſtattliche Schaar von Vereinsmitgliedern geladenen

önnern und Ehrengäſten eingefunden mit Vergnügen bemerkte

haben die hieſigen Geſchäftsleute welche durch die Ein D

man die Spitzen der ſtädtiſchen Behörden und der Uni
verſität zu welchen der Verein ſich gern in einen fruchtbaren

s zu ſetzen gewohnt iſt Nachdem die vollen
Weiſen der Weber ſchen Jubelouvertüre verklungen waren betrat der
gegen Vorſteher des Vereins Herr Dr jur Max Lange die
geſchmückte Rednerbühne und gab einen e h von Dankbarkeit
und Schaffensfreude gehobenen Ueberblick der glänzenden Geſchichte
des Vereins Noch höher ſteigerte ſich die Feſtſtimmung während
der Feſtrede welche Herr Konſiſtorialrath Prof Baur über
nommen hatte Er ha ſchon vor ſechs Jahren die Rede zur
Weihe des Hauſes gehalten innerlich verwachſen mit dem Verein
konnte er es wagen ſeinen ſehr ernſten Betrachtungen welche ſich
über das echte Vereinsweſen und den ſittlichen Vereinsſinn ver
breiteten Scherz und Laune beizumiſchen An dieſe mit arten
Beifall aufgenommene Rede ſchloſſen ſich ungerechnet verſchiedene
ſchriftliche Gratulationen vierzehn Anſprachen an den Verein

en Reigen eröffnete mit ſchlichten aber tiefgedachten Worten
der Prorektor der Univerſität Herr Prof Häs es folgten Herr
Oberbürgermeiſter Georgi mit Deputation und Feſtpokal der

irektor der Handelskammer Herr Dr Wachsmuth Herr
Kreutzer als Vorſteher der Leipziger Kramerinnung welche
eine Stiftung von 10,000 M zur kaufmänniſcher und
nationalökonomiſcher Vorträge dem Verein macht Se Dr Wolf
ram als Direktor einer Handelslehranſtalt von Zöglingen aller
Länder umgeben das Direktorium des Unterſtützungsvereins für
junge Kaufleute und Handelsgehilfen der ſeit ſechs
Jahren beſtehende Verein Leipziger ſelbſtändiger Kaufleute

er zehn Jahre alte Verein der Droguiſten der Verein der Papier
und Schreibmaterialienhändler der jüngſte aller Vereine der in dem
kaufmänniſchen ſein Vorbild ehrt die gemeinnützige Geſellſchaft
durch den trefflich ſprechenden Herrn Dr Genſel der Gewerbe
Verein durch den in poetiſchen Verſen glückwünſchenden Herrn
Dr Mothes die ſehr alte Leipziger Schützengeſellſchaft deren
tüchtiger Sprecher Herr Zinngießermeiſter Krauſe einen Ehren
pokal überreichte endlich der gothaiſche Oberſchulrath Herr Pr
Paul Möbius ein Sohn Leipzigs der den Kaufmänniſchen
Verein e hat er betonte in ſchönen Verſen die deutſchen

flichten deſſelben Der gegenwärtige Vorſteher Herr Dr Max
ange dankte allen dieſen Vereinen und ihren Vertretern über

aus gewandt und ſinnig und ſchloß mit der Proklamation von
zehn Ehrenmitgliedern Kramermeiſter Kreutzer vier Profeſſoren
der Leipziger Univerſität Baur Fricke Ludwig v Strümpell
Exc Oberſchulrath Möbius den beiden Bürgermeiſtern von
Leipzig Georgi und Tröndlin Handelskammer Präſ Dr Wachsmuth
und Exc Pape vom Reichsgericht Ein großer Theil der gehal
tenen Reden ward bei der Feſttafel welche von fünf Uhr ab in
dem ſchön dekorirten großen Saale der Centralhalle ſtattfand in
anderer Form und Stimmung wiederholt Die Lokalitäten des
Vereinshauſes hatten nicht Raum für die mehr als 550 Gedecke
und Koch wie Kaſtellan hatten nach der Centralhalle überwan
dern müſſen Unter den vielen Reden zündeten beſonders die
des Herrn Oberbürgermeiſters Georgi durch die Betonung des
in Leipzig verbleibenden Reichsgerichts und die des Herrn Landes
gerichtsdirektors Hag en durch ihren Humor Ein bereits zum
größeren Theil gedruckter Bericht über die Geſchichte des Vereins
wird auch Eingehenderes über den Verlauf des ſchönen Feſtes
bringen an welchem bis zuletzt Univerſität und höhere Beamten
welt mit herzlichſtem Jntereſſe theilnahmen Wir können dem
wackeren Verein nur weiteres Gedeihen in dieſem Stile wünſchen
und ein ähnliches allen ſeinen Verwandten in ganz Deutſchland
dann wird es um Handel und Wandel gut beſtellt ſein und die
Deviſe des Leipziger Vereins ſich erfüllen Handel und Wiſſen
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Zur Erforſchung des Gebietes zwiſchen der oſtafri
kaniſchen Küſte und dem Viktoriaſee ſind gegenwärtig drei
Expeditionen im Gang Dr Fiſcher bekannt durch ſeine mit
Denham zuſammen unternommenen Forſchungen am Tanga und
ſeit fünf Jahren in Zanzibar als Arzt anſäſſig geht im Auftrag
der Hamburger geographiſchen Geſellſchaft von Pangani aus mit
einer arabiſchen Handelskaravane nach dem Samburu oder
BaringoSee und denkt von da durch die Gallaländer zurückzu
kehren Thomſon iſt ſchon unterwegs um im Auftrag derLondoner geographiſchen Geſellſchaft von Mambaſa aus durch die
übelberüchtigten Maſſai Länder nach demſelben Ziel vorzudringen
und ebenſo ſteht Baron John von Müller welcher bereits
1881 Habab bereiſte im Begriff in dieſelben Gebiete einzudringen
Alle drei Reiſende gedenken dabei die Schneeberge Kenia und
Kilimandjoro genauer zu unterſuchen und Thomſon wird außer
dem verſuchen bis zum oberen Nil vorzudringen

Vermiſchtes
Graf Moltke hat die Ehren Mitgliedſchaft des deutſchen

Kriegervereins zu Köln angenommen Jn dem Annahmeſchreiben
e der Feldmarſchall ſeiner beſonderen Freude darüber Aus
ruck daß er auf dieſe Weiſe zu der Stadt Köln welche ihn

bereits durch Verleihung ihres Ehrenbürgerrechtes ausgezeichnet
habe in erneute Beziehung tret e

Frau Mathilde Heine die kürzlich verſtorbene Wittwe
des Dichters Heinrich Heine hatte im Jahre 1870 eine unaus
ſprechliche Furcht die Deutſchen könnten Paris erobern bei ihr
eindringen ſie tödten oder mindeſtens alles bei ihr kurz und klein

n Sie ſchrieb einen ſehr erregten Brief in ihrem nicht
allzu korrekten Franzöſiſch an den Staatsrath Maximilian Heine
den Bruder ihres verſtorbenen Mannes mit der Bitte er möge
doch für ihren Schutz etwas thun Der Schwager ſchickte ihr in
folgedeſſen ein rer auf das er mit großen Buchſtaben in
deutſcher Sprache geſchrieben hatte Hier wohnt die Wittwe des
berühmten deutſchen Dichters Heinrich Heine Man bittet die

e zu ſchonen Mathilde Heine hat während der ganzen Zeit
er Belagerung dieſes Plakat an ihrer Thür befeſtigt gehabt und

es als eine Art von Talisman gegen die furchtbaren Pruſſiens
betrachtet 7

Das Denkmal für Bruns das ihm ſeine Schüler und
Verehrer an ſeinem auf dem Matthäikirchhof in Berlin belegenen
Grabe errichtet haben iſt am Sonnabend dem Geburtstage des
berühmten Rechtslehrers feierlich geweiht worden Das Denkmal
beſteht aus einem hohen Obelisk aus rothem Granit der das
von Prof Schaper modellirte Medaillonportrait ſowie folgende
r trägt Karl Georg Bruns Profeſſor der Rechte an der

niverſität Berlin geboren den 24 Februar 1816 geſtorben den
10 Dezember 1880 errichtet von ſeinen Verehrern und Schülern

Eiſenbahnunglück Am Sonntag früh iſt wie uns aus
Mainz telegraphiſch gemeldet wird bei Staudernheim ein Güter
zug entgleiſt Zwei Waggons wurden total zertrümmert der
Zugführer wurde getödtet

v r Am Donnerſtag morgen wurde Kapitän
Palmer der Chef der Rettungsbootſtation in der Kiliabucht be
nachrichtigt daß in kurzer Entfernung von der Station ein britiſcher
Dampfer geſtzarde ſei Das Wetter war zur Zeit fürchterlich
Schnee fiel in dichten Flocken gepaart mit einem nordöſtlichen
Winde und berghohen Wogen Der Lebensrettungsapparat wurde
ſofort nach dem Schauplatz des Schiffbruches gebracht wo es ſich

daß das Schiff verloren ſei und jeden Augenblick in
Stücke fallen müſſe Alle Anſtrengungen wurden nun auf die

Rettung der Mannſchaft und der Paſſagiere gerichtet Die an
Bord gebliebenen Perſonen wurden durch den Raketen Apparat
glücklich ans Land gebracht aber 14 Perſonen theils Paſſagiere
theils Mitglieder der Mannſchaft ertranken durch das Kentern d
Bootes in welches ſie ſich geflüchtet hatten Unter den Geretteten
befinden ſich der Kapitän und der erſte Steuermann welche das

Schiffsunglück Wie man aus NewYork unterm 25
telegraphirt hat der Dampfer Republic den auf der Fahrt von
Boſton begriffenen Dampfer Glamorgan am 16 d als Wrack
augetroffen und die Ueberlebenden von den Paſſagieren und von
der Mannſchaft des Glamorgan aufgenommen Der Kapitän
der zweite Offizier zwei Matroſen und zwei l des Gla
morgan ſind bei dem von demſelben erlittenen Unfalle ums Leben
gekommen

Feuersbrunſt Aus Kaiſerslautern meldet uns ein Tele
ramm vom 24 Jn der benachbarten Baumwollenſpinnerei

Lampertsmühle brach eine Feuersbrunſt aus durch welche die
alte Spinnerei mit 12,000 Spindeln zerſtört wurde Die neue
Spinnerei mit 8000 Spindeln wurde gerettet

Merk s Wienl l Unter dieſer Ueberſchrift giebt der
Dichter Frankl in der N Fr Pr nachſtehende ſehr zeitgemäße
Mahnung

Jhr ruft noch war er nicht erkaltet
Ein Denkmal baut in lautem TrIch führ ein Bild noch nicht veraltet

Zum Ruhm der Väter nicht euch vor
Es zieht ein ſchwarzer Karrenwagen

Vor den geſpannt ein Klepperpaar
Drin liegt in ſchwarzes Tuch geſchlagen
Ein Sarg jedweden Schmuckes bar

ne achtlos die vorübergehen
Der Kutſcher treibt die Klepper an
Jhn friert es weiße Flocken wehenUnd weit iſt zu Sanct Marx die Bahn

Wer giebt dem Todten das Geleite
Niemand Kein Kranz kein St ſchein
Kein Lied ertönt und keine Saite
Es knarrt das Fuhrwerk nur allein

Taglöhner ſcharren kalt verdroſſen
Den Sarg in eine Grube ein
Drin mag mit vielerlei Genoſſen
Der Mozart auch verſchüttet ſein

Bezahlten Segen ſprechen gerne
Vorbeter ſonſt auf jedem Grab

m Schneegeſtöber ſelbſt die Sterne
ie leuchten tröſtend nicht herab
Wißt ihr es wo ſie ihn verſcharrten

n ihr geſühnt der Väter Thun
Umſonſt wir harren und wir harrten
Wie mögt ihr dankvergeſſen ruh n

Wahn iſt der Ruhm ihm ſei za Friede
Dem Kämpfer der noch kaum erblich

ür Mozart erſt die Pyramide
Du Volk von Wien beſinne dich

Wegen Weinfälſchung iſt dieſer Tage die Firma Ge
brüder Behrends in Bremen in eine Geldſtrafe von über 4000 M
und die über 2000 M betragenden Koſten des Verfahrens ver
urtheilt worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a 25 Febr Telegr EffektenSozietät Steigend

Kreditaktien 2751 Darmſtädter Bank 157 Oeſterr ungar Bank 707
Diskonto Kommandit 200 Oeſterr Silberrente 67,00 do Papierrente 66
do Goldrente 83 400 ungar Goldrente 76 1860er Looſe 1212, Ungar
Staatslooſe 228 v Weſtbahn 254 Nordweſtbahn 177 Galizier 265
Franzoſen 290 Lombarden 123 1880er Ruſſen 73 Gotthardbahn 111
Egypter 73 Nach Schluß der Börſe Kreditaktien 275 Franzoſen 290
Lombarden 123

Wien 25 Febr Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 314,50
öſterr Kreditaktien 313,50 Franzoſen 339,75 Lombarden 143,50 Galizier
310,25 Nordweſtbahn 207,25 Elbthal 228,25 öſterr Papierrente 78,22 do
Goldrente ungar 6 Goldrente do 59 Papierrente 87,00 do
40 ung Goldrente 89,00 Marknoten 58,50 Napoleons 9,49 Bankverein
112,30 Sehr feſt

Leipzig 24 Febr Jn dem e le en Pfeffer Halle wider
Profeſſor Scheibler welcher das Melaſſe ntzuckerungsverfahren durch
Strontianit zum Gegenſtande hat ſtand heute auf die Berufung des ſchon in
erſter Jnſtanz mit der Nichtigkeitsklage abgewieſenen Klägers Pfeffer Termin
vor dem Reichsgerichte an Jn demſelben nahm der Berufungskläger Pfeffer
die Berufung zurück und wurde auf Antrag der Verklagten des Rechtsmittels
für verluſtig erklärt und zur Tragung ſämmtlicher Koſten verurtheilt Die
Rücknahme erfolgte nachdem die von dem Reichsgerichte veranlaßte umfang
reiche Beweisaufnahme nicht zu Gunſten des Klägers ausgefallen war Der
Verklagte Profeſſor Scheibler und das als Litisdenunziat mit ihm verbundene
Konſortium der Nationalbank für Deutſchland waren durch den Reichsgerichts
anwalt Dr Reuling und durch Rechtsanwalt Dr Alexander Katz Berlin ver
treten

Nach dem B C wären ſ Z für die Fürſten walder Stärke
uckerfabrik 273,000 M faktiſch bezahlt worden Das Kapital hat 400 000an in Obligationen und 600,000 M in Aktien betragen Hollander habe

ſür ſeine Gründungsthätigkeit davon 400,000 Prioritäten und 210,000 Aktien
erhaltenW Zuckerhandel Aus Braunſchweig ſchreibt man der Fr Ztg daß

die am 23 d dort a ne Generalverſammlung des Braunſchweigiſchen
Zweigvereins für Rübenzuckerfabrikation u a den Beſchluß faßte zur Schlich
tung aller Streitigkeiten im Zuckerhandel ein Syndikat aus 5 Perſonen und
zwar dem Vorſitzenden des Vereins zwei Zuckerfabrikanten und zwei Händlerneinem Raffineur und einem Exporteur zu wählen Jn die Schluß eine für
den Zuckerhandel ſoll die Beſtimmung aufgenommen werden daß die Kontrahenten
ſich in Streitfällen den Entſcheidungen dieſes Syndikates unterwerfen Der
Verein hofft daß die Zuckerintereſſenten allerwärts dieſem Beiſpiele folgen
werden damit den Streitigkeiten und Unzuträglichkeiten welche daraus entſtehen
daß es bis jetzt gar keine feſten allgemein giltigen Uſancen im Zuckerhandel
giebt ein Ende gemacht werde

Die Direktion der Bergwerks Geſellſchaft Hibernia und Shamrock
theilt mit daß auf Flötz Sonnenſchein die dritte Bauſohle aufgeſchloſſen iſt
und ein geſundes Flöß mit 2 Meter reiner Kohle dargeſtellt hat

Die Preußiſche h r n Steinea im Vorjahre mit Verluſt gearbeitet Die Geſammt Entſchädigungsſumme
elief ſich auf 1,748,8901 und es mußten 221,816 M dem Aktienkapital ent

nommen werdenDividendenfeſtſetzungen Dresdener Bank 8 Proz Danziger
Privatbank 6 Proz Berliner Cichorienfabrik 6 Proz Baſeler Bankverein
8 Proz Chemnitzer Aktienſpinnerei 8 Wage Berliner Aquarium 3 Prozent
Sächſiſche Bankgeſellſchaft Proz Kölniſche Kommiſſions und Wechslerbank
5 Proze iffsnachrichten Der Dampfer The Queen von der National
Dampſſchiffs Kompagnie C Meſſing ſche Linie iſt am 24 d in NewYork
eingetroffen

c 2

Magdeburg 24 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 178 186 Mglatter engl Weizen 165 177 Rauhweizen 164 175 Roggen 133 bis
146 ſie 155 175 Landgerſte 143 155 Hafer 130 bis
146 M per 1000 Kg

Stettin 24 Feb nachm r Getreidemarkt We unvloco 150 183 pr Apr Mat 187,00 pr W 188,50 v uni Juli 190,00Roggen unv loco 115 126 pr April Mai 134,00 pr Van 136,00 pr

Juni Juli 138,00 Rübſen pr April Mai 304,00 übsſ feſt 100 Kilogr
pr Apr Mai 79,00 pr Okt 62,70 Spiritus beſſer loco 52,10 rFebr d2 10 pr Kpril Mai 50 pr JuniJuli 54,60

Breslau 24 Febr nachm Telegr Getreidemarkt iritus
ril Mai 52,00 pr JuliAug 53100 Liter 100 pr r 50,60 pr

Weizen pr Febr 184,00 Segen pr r 126,00 pr April Mai 129,50
pr Febr 76,90 pr April Mai 77,00 prpr MaiJuni 133,00 Rü

St u Zink re Epuitu loco edme Faß zu 10 r
Poſen 24 x iritu ne 51,10 pr Febrd h pr Ware e Alier r t vamburg 24 nachm Getreidemarkt zenfeſt auf Zentine ruhig pr e i Br 180 Gd pr h

184 Gd 183 Gd loco feſt auf Term ruhig r April M
132 Br 131 Gd pr i uni 132 Br 131 Hafer ſtillGerſte ruhig Rüböl ruhig loco 8,00 pr Mai 77,50 Spiritus ſtill pr

41,50 Br pr März April 40,75 Br pr April Mat 40,75 Br pr JuniJun 41,00 Br Kaffee matt Umſatz gering

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 25 Febr ads UAnterh 2,28 26 morg 2,22rotha W Fee Unterh 8,18 26 mer 6s

Kalbe 22 Febr Oberp 1,66 rp 1,72
Schiff nicht verlaſſen hatten Der untergegangene Dampfer ward ging Arthur aus Hull von Küſtendſche nach Konſtantinopel

unterwegs

Unſtrut Artern 25 Febr am Brücken Pegel 1,38
Elbe 24 Febr Magdeburg 1,73 Torgau Wittenberg 1,90 Roß

lau 1,41 Barby 2,00 23 Fehr r 54



e e

Einem geehrten hieſigen und Publikum hiermit die er
gebene Anzeige daß ich mich am hieſigen Platze

Deyboldsgaſſe Nr 3
als Herrenkleidermacher für Mitair und Civil

etablirt habe Durch langjährige Praxis in Militairarbeiten bin ich im
Stande allen Anforderungen zu genügen und bitte um Zuſpruch

Halle a/S den 20 Febr 1883 Hochachtungsvo

Carl
Eiserne Karren

mit Stahlrädernin den verſchiedenſten Formen und Größen fabrieirt
in ſolider ſtruction billigſt und gewährt größeren
Abnehmern höchſten Rabatt

Fabrik für Eiſenconſtruetionen

J 3 e v

Billigstes
Lisenbaumaterial

Eiſ Träger in ſortirten Längen bis 12 Meter
Bauſchienen 4 u 5 hoch ſowie 9 hohe Hart

wichſchienen Verankerungen Verlaſchungen 2e Ferner
ſämmtlichen Baugußt aus renommirteſter Gießerei als Säulen
nach zahlreichen Modellen Platten Roſetten Conſolen e

in ſauberſter Ausführung
Größtes Lager ſachgemäßte ſchnelle Lieferung

ahlreiche Referenzen

Hingst Soheüer Halle a
Werkſtättenbetrieb für Anfertigung von eiſ Brücken

Gittern Veranden Valkons 2e e

Tebensverſicherungshankß für Deutſchland

in Gotha
Stand am 1 Januar 1883

Verſichert 59 750 Perſonen mit 415900000 Mark
usgezahlte Verſicherungsſummen

ſeit Eröffnung bis 1 Januar 1883 ea 140000 000
Die Bank erhebt keine Aufnahmegebühren und gewährt alle Ueberſchüſſe

voll und unverkürzt an die Verſicherten in der Weiſe zurück daß auf jede Nor
malprämie nach 5 Jahren eine Dividedne vergütet wird Die beim Aufhören
der Verſicherung auf die 5 Jahresprämien rückſtändigen Dividenden wer
den baar nachgewährt An Beamte werden Darlehen zur e grlng von
Dienſtkautionen gewährt Verſicherten Militärpflichtigen wird die Aufrecht
erhaltung ihrer Verſicherung auch für den Je unter günſtigen Bedinungen ſichergeſtellt Die Auszahkung der Verſicherungsſumme erfolgt ohne

insAbzug ſofort nach Beibringung der Sterbenachweiſungen
Dividende in dieſem Jahre 4300 im Jahre 1884 voraus

ſicht 44Nettoprämie für 1000 Mark nach Abzug von 430 Dividende beim
Beitritt im Alter von

J Zahren 7 50 4 45 Jahren 22 60 4

16 6540 e 19 30 60 7 40 80Vertreter in Halle aS L Hildenhagen
W G Beyer Leipzigerſtraße 84

Gräfenhainichen Lehrer Thomas
Löbejün Apotheker I Bölke
Wettin Gustav Strasser

In meinen Kindergarten Inſtitut in von Jena ſchen
räuleinſtift können zum April noch einige junge Mädchen in der Frö

el ſchen Methode praktiſch und theoretiſch ausgebildet werden Jähr
liche und halbjährliche Curſe ſind angeſetzt Auf Wunſch paſſende Stellen

ür auswärtige Damen iſt gute Penſion im Hauſe Alles Nähere
durch Proſpecte

Halle a/S Karlſtraße 22 O Gebhardt Paſtor Wittwe
H Gebhardät gepr Kindergärtnerin

leue Akademie der Tonkunst
Hermannustrasse 2 A

Director Leonhard Engelhardt
Anmeldungen für Curse und für Separat Lectionen werden täglich entgegen

genommen Sehr mässtges Honorar Geschwistern noch Preisermässigung
Austführliche Prospecte daselbst Sprechstunden 10 12 5

S Für eine Stimmprüfung ohne Unterricht sind drei Mark zu entrichten

Seminar für Rindergärtnerinnen
Halle a/S Weidenplan 6Gb

Das Inſtitut bildet Kindergarten Leiterinnen ſowohl wie FamilienEr
zieherinnen nach Fröbel Neue Curſe beginnen am 1 l Dauer der
ſelben z bis I Jahr mit Franzöſiſch und Muſik 1 bis e Jahr
Schülerinnen erhalten nach beendetem Curſus auf Wunſch paſſende Stellung
Für Auswärtige Penſion Proſpecte Berichte c ſtehen gern zu Dienſten

Lina Sellheim

Im Pröbel schen Kindergarten
Kirchthor 15 vder Mühlweg 50

finden für die c noch m r 7 und Mädchen
t

reisser TConfrmanden Handsohuhe mee

Otto oitsch in Halle g d empfiehlt einem hieſigen und auswärtigen geehrten Publikum ſeine freundlichen

lleserlch schreibt eine schöne und geläufige Handsehrift
plIan 10 parterre am Leipziger Thurm entgegengenommen

Inhaber von Zeugn u Anerkennungen hoher u Höchster Militairs

Puittes I G Golädstein h 78
Gardinen anf 2e33ient bie ſhwerſe Dobvelzwin

z oppelbreit echtfarbig in ſchwarz und eonleurtKachemir

großte Auswahl pr Mt v 2 franz Kammgarne be eutend unter

Neuheiten a
MHerren u Unabenhütenm

für die Frühjahrs Saiſon empfiehlt

Halle a S Chr Voigt Schmeerſtraße

Chr Voichmeerſtraße Handſchuh Fabrik
Gaſthof zum Prinz von Preußen

Schaffstädt A Bösel

alle a

ranzöſiſch Billard Gute Speiſen
und Getränke Freundliche Logirzimmer gute Betten

Lokalitäten zur gefl e S
Billige Preiſe Coulante Bedienung

Schönschreib Vnterricht in I5 Stunden
Garantire einem Jeden aueh wenn er noch so un

Anmeldungen werden täglich im Vnterrichts Local Töpfer

M Fix Lehrer der Schönschreibkunst aus Berlin

arten Lager

on 1,55 an
Ein großer Poſten reinwollene KlIeiderstoffe alle Farben

Meter 80 Pfg
BI CGI SS iSs

Preis Sehwarz Satin Croisé Tuche Zanella Futhterzeuge
ſehr bills Bucrkskin Reſter ſehr billis

Leinenwaaren ete ete
hantmanns Möbelfabr u Iagazin
Halle aS kl Ulrichſtraße Nr

Gaſthof zu den drei Königen
Beſtellungen von 50 Wohnzimmer Einrichtungen à 350 Mark

wie ich ſolche in dem Saale der Volkſchule ausgeſtellt habe und prämiirt ſind
nehme entgegen Schlußtlieferzeit am I Mai

Meue Sing Akademie
Montag den 5 März Abends 7 Uhr

im Saale des Stadtschützenhauses
zum ersten Male

M Bruch s Lied von der Glocke
unter Mitwirkung von Frl Helene OkOberbeek aus Berlin

Frl Fides Keller aus Frankfurt des Herrn Carl Diezel Concertsänger
aus Frankfurt und des Herrn Opernsänger O Schelper aus Leipzig

Miebilligſte Bezugsquelle

lonfrmadäen Aurig

befindet ſich bei

E Bauchwitz
6 a e e G
Oberhemden

unter Garantie höchſter
ltbarkeit tadelloſem

itz und vollkommenſter
Ausführung mit dreifach

5 leinenen Einſätzen à 3
M und 5 ſowie Kragen Manſchetten

Nachthemden Che
SSe Bütowe 15 Gr Steinſtraße 15Preiscourant ſowie Anleitung zum

Selbſtmaaßnehmen verſ franco u gratis

Strohhüte
zum Waſchen Färben und Moder
niſiren werden ängenonnnen u ſchnell
ſtens beſorgt du neueſten Facons
liegen zur gefl Anſicht aus

Wie verſchiedene andere Geſchäfte
mache auch ich die ergebene Anzeige daß
ich gleichfalls die Hüte von 50 an liefere
Anna Schröter geb Rohkonhl

gr Klausſtraße 40

Briliemmit den feinſten Kryſtallgläſern
in ſauber und dauerhaft gearbeiteten
Geſtellen werden jedem Auge auf das
Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannkt
Kleinſchmieden

Tabaßspfeifen
empfiehlt in großer Auswahl Wieder
verkäufern ſowie im Einzelnen zu den
billigſten Preiſen der Concurrenz

Prust Karras jan
Markt 25 Waagegebände

BeuchlitzMittwoch den 28 Febr Ball wozu
ergebenſt einladet Franke

Nummerirte Billets à Stück 3 Mk bei Herrn I Koestler
Unnummerirte u 2 Poststr 9

Ebendaselbst erhalten zuhörende Mitglieder ihre nammerirten Billets
Programm und Texte gratis am Eingange des Saales

Ende des Concertes 9 Uhr
Billets für die Generalprobe Montag den 5 März 11 Ubr à 2 AK

sind bei Herrn Koestler und am RKingange des Saales zu haben Freien Zu
tritt haben zuhörendle Mitglieder gegen Vorzeigung der Mitgliedskar
ten singencde gegen Vorzeigung der Sängerbillets

Bauern Verein des Sanglkreiſes
Unſere nächſte VereinsSitzung wird Donnerstag den 1 März d J

Vormittags 11 Uhr im Stadt Schützenhaufe zu Halle a/S ſtattfinden
Tagesordnung

1 Jſt es zweckmäßig ger Schutze des Getreides vor Näſſe Feldſcheunen
zu bauen Ref Beyling Bündorf

2 Weche Urſachen erſchweren den Anbau der Obſtbäume namentlich der
Süßkirſchenbäume

3 Durch die Hochwaſſer iſt viel Getreide ausgewintert liegen Erfahrungen
über den Anbau von Dotter und Sommerraps vor

4 Gehört die Saatkrähe zu den nützlichen Vögeln Ref Anger Oberthau
5 Ueber Bodenkunde unter ſpecieller Berückſichtigung des Saalkreiſes

Ref Prof Pr Kirchner
6 Welches iſt das wer ſt Samenquantum Ref Bendler Halle
7 Ueber Geldwährung und Bimetallismus Ref F Knauer

Unſere Mitglieder Ehrenmitlieder und alle Freunde der Landwirthſchaft
werden zu dieſer Sitzung ganz ergebenſt eingeladen

Der Vorſtand Ferdinand Knauer

Porlchuß Perein zu Merſeburg E G
Die Mitgliederbücher werden in den Tagen von Sonnabend den

24 Februar bis Sonnabend den 17 März d Js ausgegeben nach
welcher Zeit dieſelben den Säumigen auf e Koſten zugeſandt werden

Die von der Generalverſammlung feſtgeſetzte Dividende von 6200 wird
bei Ab r der Bücher ausgezahlt

leichzeitig erfolgt di ie Einzahlung der Monatsſteuern
von 2 ren freundliche Aufnahme e geehrten Eltern werdenbeſonders au r geſchützte und geſunde Lage des großen Gartens

aufmerkſam gemacht

Von Mittwoch den 28

Transport der b

bei mir zum Verkauf

bruar er ab ſteht ein tiger

en Dänen und
Ardenner Pferde I Claſſe i

Sleichtem und ſchwerem Schlage

Meyer Salomonm
e Hulle a d Dorotheenſtraße Nr 6

Vorſchuß Verein zu Merſeburg E G
Bichtler M Klngebell A Just

2Paar ö5jähr hannov Ackerpferde

J zahlreich zu

Sup

Theater in Leiprig
Repertoire vom 26 Febr bis 3 März
Neues Theater

Montag Die Welt in der man ſich
langweilt

Dienstag Der Barbier von Sevilla
Roſine Frau Allemand

Mittwoch Die Maccabäer
Donnerstag Der Menonit

reitag Der fliegende Holländer
onnabend Die Sorgloſen

Altes Theater
Montag Robert und Bertram
Dienstag Lumpaci vagabundus
Mittwoch zu halben Preiſen Maria
Stuart

Donnerstag KyritzPyritz
Freitag Das bemooſte Haupt

onnabend zu halben Preiſen Die
bezähmte Widerſpenſtige

FamilienNachrichten
Dank

Herzlichen Dank für die vielen Be
weiſe der Liebe und Theilnahme beim
Begräbniß unſeres lieben Vaters
Bruders Schwieger und Großvaters
Carl Reuz

Röglitz den 25 Februar 1883Die krauernden interbliebenen

Dank
Bei dem Begräbniß unſerer lieben

Schweſter Schwägerin und Tanke
uguſte Lehmann h Walther

t ſind uns ſehr viele Beweiſe der
nhänglichkeit und Liebe geworden die

unſern Herzen außerordentlich wohl
gethan haben Ganz beſonders
wir allen Denjenigen welche den Sarg

S der Verſtorbenen mit Palmen Kronen
und Kränzen r und die ſie ſo

ihrer letzten Ruheſtätte
begleiteten hauptſächlich auch dem Herrn

Philler hier für ſeine erheber
troſtreiche Grabrede Der Höchſte möge

M Allen ein Vergelter ſein
Lauchſtädt den 23 Februar 1883

Jm Namen der Hinterbliebenen
Ferd Lehmann

Für den nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

mm

zu verkaufen Halle Kellnergaſſe I
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1
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